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03 Arbeit und Erwerb 
Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE) 
 

Mehr als vier von fünf Müttern beteiligen sich am Arbeitsmarkt 
 
Im Jahr 2021 nahmen 82% der Mütter in der Schweiz am Arbeitsmarkt teil. Diese starke 
Erwerbsbeteiligung geht Hand in Hand mit einem hohen Anteil an Teilzeitarbeit. Nach der ersten 
Mutterschaft verlässt jede neunte beruflich aktive Frau den Arbeitsmarkt und der Anteil der 
teilzeitbeschäftigten Mütter verdoppelt sich. In der Schweiz liegt die Arbeitsmarktteilnahme der 
Mütter über dem europäischen Durchschnitt. Dies sind einige Ergebnisse der Publikation «Mütter auf 
dem Arbeitsmarkt im Jahr 2021» des Bundesamtes für Statistik (BFS). 
 
Die Erwerbsquote der Mütter (Frauen zwischen 25 und 54 Jahren, die mit mindestens einem eigenen 
Kind unter 15 Jahren im gleichen Haushalt leben) lag 2021 bei 82,0%. Sie hat somit in den letzten 30 
Jahren um mehr als 20 Prozentpunkte zugenommen (1991: 59,6%). Die Erwerbsquote der Väter 
verharrte in der gleichen Zeitspanne auf einem sehr hohen Niveau (1991: 98,9%; 2021: 96,9%), 
wenngleich ein Rückgang um 2% registriert wurde. 
 
Teilzeitarbeit: Beschäftigungsgrad nimmt fortlaufend zu 
 
2021 waren 78,1% der erwerbstätigen Mütter teilzeitbeschäftigt (25- bis 54-jährige Frauen ohne Kind: 
35,2%). Immer mehr erwerbstätige Mütter arbeiten mit einem hohen Beschäftigungsgrad. So ist der 
Anteil der Mütter mit einem Pensum zwischen 50% und 89% von 25,7% im Jahr 1991 auf 44,7% im 
Jahr 2021 gestiegen, während jener der Mütter mit einem Pensum von weniger als 50% im gleichen 
Zeitraum von 51,3% auf 33,4% gesunken ist.  
 
Mütter sind häufiger erwerbslos 
 
Mütter waren im Jahr 2021 mit 5,6% häufiger von Erwerbslosigkeit gemäss dem Internationalen 
Arbeitsamt (ILO) betroffen als gleichaltrige Frauen ohne Kinder (4,6%). Bei den ausländischen 
Müttern war der Anteil der Erwerbslosen besonders hoch (11,4%; Schweizerinnen: 3,0%). 
 
Jede neunte beruflich aktive Frau verlässt den Arbeitsmarkt nach der ersten Mutterschaft 
 
Vor der Mutterschaft nahmen 90,0% der Frauen am Arbeitsmarkt teil (Durchschnitt 2016–2021). Nach 
der ersten Geburt, d.h. nach Ablauf des Mutterschaftsurlaubs, sank die Erwerbsquote der Frauen um 
9,8 Prozentpunkte auf 80,2%. Folglich zog sich nahezu ein Neuntel der Mütter sich aus dem 
Erwerbsleben zurück. Nach der zweiten Mutterschaft verringerte sich die Erwerbsquote der Frauen um 
7,1 Prozentpunkte von 76,6% auf 69,4%. 
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Kurz vor der Geburt des ersten Kindes arbeiteten lediglich zwei von fünf Frauen (40,1%) Teilzeit 
(Durchschnitt 2016–2021). Bei ihrem Wiedereinstieg waren es doppelt so viele (80,1%). Infolge der 
starken Zunahme der Teilzeitarbeit nach der ersten Mutterschaft sank der durchschnittliche 
Beschäftigungsgrad von 83% auf 61%, was 1,1 Arbeitstagen pro Woche entspricht. Nach der Geburt 
des zweiten Kindes stieg der Anteil der teilzeitbeschäftigten Frauen weiter an, wenn auch in 
geringerem Masse (83,5% vor der Geburt des zweiten Kindes; anschliessend: 87,8%). 
 
Schweizer Väter arbeiten häufiger Teilzeit als ausländische Väter  
 
Nach der Geburt des ersten Kindes arbeiteten etwas mehr Väter Teilzeit als davor (13,6% gegenüber 
10,3%). Bei den Schweizern war der Anteil der teilzeitarbeitenden Väter höher als bei den Ausländern 
(vor der Geburt des 1. Kindes: 13,4%; anschliessend: 18,0%). Nach der Geburt des zweiten Kindes 
stieg der Anteil der Schweizer Väter mit Teilzeitpensum auf 23,5%. Bei den ausländischen Vätern 
blieb der Anteil der Teilzeitbeschäftigten sowohl nach der Geburt des ersten Kindes (6,2%) als auch 
des zweiten Kindes (10,1%) tief. 
 
Die Familienpause dauert im Durchschnitt fünf Jahre 
 
Mütter verbrachten durchschnittlich fünf Jahre ausserhalb des Arbeitsmarkts, bevor sie wieder eine 
Beschäftigung aufnahmen. Lediglich 8,5% der Mütter arbeiteten nach dem Wiedereinstieg Vollzeit. 
Der durchschnittliche Beschäftigungsgrad belief sich auf 36% und war damit deutlich tiefer als bei 
den Müttern, die infolge Mutterschaft nicht aus dem Arbeitsmarkt ausgetreten sind (61% nach der 
Geburt des ersten Kindes).  
 
Erwerbstätigkeit der Mütter im europäischen Vergleich 
 
Im europäischen Vergleich belegt die Schweiz in Bezug auf die Erwerbstätigenquote der Mütter mit 
einem Kind unter sechs Jahren den 8. Platz (74,9%). Sie klassiert sich damit 9 Prozentpunkte hinter 
Portugal, das mit 83,6% den Höchstwert erreichte, positioniert sich aber 8 Prozentpunkte über dem 
EU-Durchschnitt (67,0%). Bei den Müttern mit Kindern im Alter von sechs bis elf Jahren fällt die 
Schweiz auf den 17. Platz zurück (78,2%) und liegt damit 12 Prozentpunkte hinter dem führenden 
Tschechien (90,0%) und 3 Prozentpunkte über dem EU-Durchschnitt (74,9%).  
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Methodischer Anhang 
 
Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE) 
Die SAKE ist eine Stichprobenerhebung, die seit 1991 jährlich vom Bundesamt für Statistik (BFS) bei den 
Haushalten durchgeführt wird. Sie beschreibt die Struktur und die Entwicklung der Erwerbsbevölkerung 
sowie das Erwerbsverhalten in der Schweiz. Im Hinblick auf die internationale Vergleichbarkeit stützt sich 
das BFS auf die Empfehlungen des Internationalen Arbeitsamts (ILO) und auf die Normen von Eurostat 
zu den Arbeitskräfteerhebungen. 
Von 1991 bis 2009 erfolgte die Befragung nur im 2. Quartal. Gemäss dem bilateralen Statistikabkommen 
zwischen der Schweiz und der EU wird die SAKE heute kontinuierlich geführt, um Quartalsindikatoren 
zum Arbeitsangebot zu produzieren. Die Quartalsergebnisse der SAKE werden seither im Rahmen einer 
vierteljährlichen Medienmitteilung veröffentlicht. Die Jahresergebnisse der SAKE mit detaillierteren 
Zahlen insbesondere zur Entwicklung der Arbeitsbedingungen und zur soziodemografischen Struktur der 
Bevölkerung sind Gegenstand einer Medienmitteilung, die jeweils im Frühling erscheint. 
Die SAKE wird von einem privaten Marktforschungsinstitut im Auftrag des BFS durchgeführt. Die 
jährliche Basisstichprobe umfasst seit 2010 rund 100 000 Interviews pro Jahr. Sie wird ergänzt durch 
eine Spezialstichprobe aus rund 20 000 Interviews mit Ausländerinnen und Ausländern. Grundgesamtheit 
der SAKE ist die ständige Wohnbevölkerung ab 15 Jahren. 
Von 1991 bis 2020 war die SAKE eine Telefonerhebung. Seit 2021 handelt es sich um eine Multimode-
Erhebung (Erhebung per Internet/per Telefon), bei der die Befragung per Internet privilegiert wird.  
 
Wichtige Definitionen 
 
Erwerbstätige 
Als Erwerbstätige gelten Personen im Alter von mindestens 15 Jahren, die während der Referenzwoche 
– mindestens eine Stunde gegen Entlöhnung gearbeitet haben; oder 
– trotz zeitweiliger Abwesenheit von ihrem Arbeitsplatz (wegen Krankheit, Ferien, Mutterschaftsurlaub, 

Militärdienst usw.) weiterhin eine Arbeitsstelle als Selbstständigerwerbende oder Arbeitnehmende 
hatten; oder 

– unentgeltlich im Familienbetrieb mitgearbeitet haben. 
 
Erwerbslose gemäss ILO (Internationales Arbeitsamt) 
Als Erwerbslose gemäss ILO gelten Personen im Alter von 15 bis 74 Jahren, 
– die in der Referenzwoche nicht erwerbstätig waren; und 
– die in den vier vorangegangenen Wochen aktiv eine Arbeit gesucht haben; und 
– die für die Aufnahme einer Tätigkeit verfügbar wären. 
 
Erwerbsbevölkerung 
Die Erwerbsbevölkerung setzt sich aus den Erwerbstätigen und den Erwerbslosen gemäss ILO 
zusammen. Sie wird mit dem Arbeitsangebot gleichgesetzt. 
 
Erwerbslose gemäss ILO (Internationales Arbeitsamt) 
Erwerbslosenquote gemäss ILO = Anzahl Erwerbslose gemäss ILO / Erwerbsbevölkerung 
 
Vollzeit/Teilzeit 
Als Vollzeitarbeitende gelten erwerbstätige Personen mit einem Beschäftigungsgrad von mindestens 
90%. 
 
Nichterwerbspersonen 
Als Nichterwerbspersonen gelten Personen, die weder erwerbstätig noch erwerbslos gemäss ILO sind. 
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Online-Angebot 
Weiterführende Informationen und Publikationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2022-0531 
Statistik zählt für Sie: www.statistik-zaehlt.ch 
Abonnieren des NewsMails des BFS: www.news-stat.admin.ch 
BFS-Internetportal: www.statistik.ch 
 

 

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt die Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert 
und sind unter Embargo. 
 
Keiner Stelle wurde ein privilegierter Zugriff auf diese Medienmitteilung gewährt. 
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Quelle: BFS – Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE) © BFS 2022
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Quelle: BFS – Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE) © BFS 2022

Arbeitsmarktstatus der Frauen vor und nach der Geburt
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